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Der grosse Holzbau des Theaters inmitten der Wiesen

éjièteJ- Jeden Samstag und Sonntag bis 7. Juli
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Volkstheater ohne Die Kostüme werden von den Damen selber angefertigt

Konzessionen an

den schlechtberatenen Volksgeschmack: das ist die Idee von René Morax

und seinen Freunden.

Wieder öffnet das Theater von Mézières seine Tore. Während Monaten

hat es unter seinem grossen Dach inmitten der Obstbäume geträumt.

An den Regensonntagen haben die Buben dort gespielt, und die Frauen

der Nachbarschaft haben ihre Bohnen dort zum Dörren aufgehängt.

Jetzt aber sind der Dichter und seine Gefährten zurückgekehrt. Jetzt

wird das grosse Holzhaus wieder zur Scheune für eine herrliche Ernte:

denn das ist die wahre Bestimmung von Mézières. Nun schliessen sich

die einzelnen wieder zusammen, die seit Wochen und Monaten an den

Rollen und Chorliedern gearbeitet haben. Die Buben haben das Weite

gesucht, und die Bohnen haben Platz gemacht. Rede und Gegenrede

durchhallt wieder leidenschaftlich den Raum. Wenn der Vorhang sich

hebt, erscheint Teil auf der Bühne im Kampfe mit dem Feind und den

feindlichen Kräften der Natur. Das Volk der Hirten steigt aus der Tiefe

der Geschichte auf den Stufen des Theaters empor und tritt in die lebendige

Gegenwart.

Vor 27 Jahren wurde das Théâtre du Jorat in Mézières gegründet.
Ein Dichter hat diese einzigartige Bühne mit seinen Freunden geschaffen.

Sein vielseitiges dramatisches Werk konnte sich hier von Stufe

zu Stufe verwirklichen und bewähren.
Der Ruf dieser schlichten Stätte der Kunst ist während eines Viertel-

jahrhunderts ständig gewachsen. Mézières ist ein geistiger und

künstlerischer Mittelpunkt der Schweiz geworden. Die Treue und die

Gestaltungskraft des Dichters René Morax, die nicht erlahmende

Für ein Laientheater sind die Vorbereitungen immer ein ganz besonderes Fest
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